
 
 
53. Jahrgang      07. Mai 2020    KW 19 
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Montag 9.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr / 15.00 – 17.00 Uhr 
Durch Wahrnehmung von Terminen außerhalb des 
Rathauses können Sprechzeiten des Bürgermeisters 
entfallen. Wichtige Termine, auch außerhalb der  
normalen Sprechzeiten, können jederzeit telefonisch 
vereinbart werden. 
Tel. dienstl. 1648 privat 07357/2672 
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Bereitschaftsdienst:  
Notrufnummer  116 117 
Bereitschaftsdienst-Zeiten: 
Mo, Di, Do ab 18 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages; 
Mi ab 13 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages; 
Fr ab 16 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages; 
Sa, So, Feiertage ab 8 Uhr bis 8 Uhr des Folgetages. 
Öffnungszeiten Notfallpraxis im Kreiskrankenhaus 
Ehingen  (gegenüber Information am Haupteingang) 
Sa, So, Feiertage (auch 24./31.12.) 8 bis 22 Uhr. 
Terminvereinbarung nicht erforderlich.  
Notfallpraxis an normalen Werktagen geschlossen. 
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Zu erfragen unter Tel.  01805 / 911 601 
Zahnmedizinische Patientenberatung 
Tel. 0 8 0 0 / 4 7 4 7 8 0 0 mittwochs 15.00-18.00 Uhr 
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Zu erfragen unter Tel.:  3882 
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Sternplatz 5, 89584 Ehingen 
Dienstag und Freitag (8 bis 12:30 Uhr), 
Donnerstag (8 bis 17:30 Uhr) 
Claudia Litzbarski 07391 779 2476 
claudia.litzbarski@alb-donau-kreis.de 
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Fr.,  08.05. Apotheke Dr. Mack, MVZ, Munderkingen 
Sa.,  09.05. Vitalis Apotheke, Ehingen 
So.,  10.05. Alpha-Apotheke, Ehingen 
Mo., 11.05. Apotheke Dr. Mack, Rottenacker 
Di.,  12.05. Schloss-Apotheke, Obermarchtal 
Mi.,  13.05. Linden-Apotheke, Ehingen 
Do.,  14.05. St. Martins-Apotheke, Allmendingen 
 
 
 

� ������$$�������
Hausmüll: Mittwoch, 13.05. 
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Mittwoch 12.00 Uhr 
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Polizeinotruf (Unfall, Überfall) 110 
Polizeiposten Munderkingen 91560 
Polizeirevier Ehingen 07391/5880 
Notruf (Feuerwehr/Rettungsdienst) 112 
Kommandant U. Hipper 01746825586 
ausschließl. Krankentransporte 0731/19222 
Kreiskrankenhaus Ehingen 07391/5860 
EnBW – Strom-Störungsdienst 0800/3629477 
Gas-Störungsstelle  0800/0824505 
Bezirksschornsteinfeger 07356/9384181 
Landratsamt Ulm    0731/185-0 
Landratsamt Ehingen    07391/779-0 
Deponie-Litzholz    07391/5528 
GH-Schule Oberstadion    07357/623 
Mehrzweckhalle    07357/921192 
Pfarramt Oberstadion    07357/555 
Rathaus Unterstadion    1648 
Gemeindesaal    91224 
Feuerwehr     6928 
Kindergarten    6722 
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Geflügelhof Rehm, Am Stehenbach 13 
Täglich 8.00 Uhr – 20.00 Uhr Selbstbedienung 
Frischgeflügel: 
Donnerstag 10.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 
Freitag  10.00 – 11.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr 

 
 

Bäckerei Engler 
Freitag  ca. 9.30 Uhr Bettighofen Gasthaus Rose 
Freitag ca. 9.45 Uhr Parkplatz Schlegel-Werbung 
 
 

Bäckerei Traub 
Mittwoch   ca. 7.45 – 8.05 Uhr Gemeindezentrum 
Samstag   ca. 6.30 – 7.00 Uhr Gemeindezentrum 
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Gelungener Maischerz /-idee 
Obwohl die Gemeinde auf den traditionellen Gemeinde-Maibaum, aus den bekannten Corona-
Gründen, verzichtet musste, kann sich die Gemeindebevölkerung über einen  
ERSATZ-Maibaum beim Gemeindeparkplatz , freuen.  
Pfiffige Mitbürger- oder Mitbürgerinnen, haben einen vorhandenen Zierbaum mit Farbbändel und einem 
Gemeindewappen dekoriert (vgl. Bild). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Auf dem unteren Schildchen wurde folgender  
    Text platziert: 
 

Aufgrund der Corona-Krise  
bin ich dieses Jahr kein Riese. 
Ich hoffe auf ein Lächeln in eurem Gesicht, 
macht es gut und bleibt gesund 
und vergesst mich nicht.   

 
 
 
 
 

Die Gemeindeverwaltung bedankt sich für diesen Ersatz-Maibaum und die originelle Idee. Bei der Mai-
baumprämierung durch die Jury der Schwäbischen Zeitung, hätte dieser Baum, bestimmt einen der 
vorderen Plätze belegt!  
gez. Uwe Handgrätinger, Bürgermeister 
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Corona-Info in Unterstadion 
Aktuell sind nur wenige Personen in Quarantäne. Und dies nur deshalb, weil diese Perso-
nen von einer Auslandreise wieder zurückgekommen sind und somit entsprechend der 
aktuellen Corona-Reiseverordnung eine 14 tägige Quarantänezeit in Kauf nehmen müs-
sen. Positiv getestete Personen gibt es zurzeit nicht. 
Das ist sehr erfreulich, heißt aber längst nicht, dass die Gefahr gebannt ist. Bleiben sie 
weiterhin aufmerksam, Abstand halten und Hygiene beachten!!   Im Alb-Donau-Kreis  
stehen aktuell die zunehmenden Ansteckungsfälle in Pflegeheimen im Fokus.  
Hinsichtlich der Lockerung der bestehenden Verordnungen gibt es gute Nachrichten:  
Bereits beschlossen sind die Öffnung der Friseur- und Fußpflegegeschäfte, der Spiel-
plätze und evtl. die Kirchen können am Wochenende wieder öffnen. Bitte beachten sie im 
Folgenden die Hinweise zur Spielplatzöffnung. Auch die Schulen werden für weitere Öff-
nungen vorbereitet. Für alle Lockerungen gilt die Abstands- und Hygieneregel und wie 
beim Einkauf, die Mund-Nasen-Bedeckung.  
Falls die Corona-Fallzahlen weiterhin rückläufig sind, ist auch mit weiteren Lockerungen 
zu rechnen.  
Mein Appell, bleiben Sie weiterhin aufmerksam und b eachten sie die jeweiligen 
Corona-Regeln. Dann haben sich die verschiedenen An strengungen den letzten 
Wochen für alle Mitmenschen gelohnt und wir können positiv dem Frühsommer 
entgegensehen.  Danke und bleiben Sie GESUND!!  
 

Baubeginn Verlegung Erdgasleitung in der Mühlstraße  
Die Netze Gesellschaft Südwest hat mitgeteilt, dass die Erdgasverlegarbeiten in der Mühl-
straße bereits am Donnerstag, 07.05. beginnen. Die Mühlstraße muss halbseitig für ca. 2 
Wochen gesperrt werden. Es muss mit kleineren Verkehrshinderungen gerechnet werden. 
Die ausführende Firma ist wiederum die Fa. Geiger + Schüle, Ulm. Vielen Dank für ihr 
Verständnis. 
Gez. Handgrätinger, Bürgermeister 
 

Regeln für den Spielplatz beim Sportplatz in Unters tadion 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  der Spielplatz darf ab sofort wieder be-
nutzt werden.  Bitte beachten Sie dazu folgende Regeln! 

    
 

1. Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist immer 
einzuhalten, auch beim Spielen. Spielgeräte dürfen nur 
dann gemeinsam genutzt werden, wenn der Mindestab-
stand gewahrt ist. Sonst nacheinander und so, dass jedes 
Kind an die Reihe  kommt. ��������  

2. Den Spielplatz darf nur betreten, wer keine Symp tome hat, 
die auf  Covid-19 hindeuten. Dazu gehören zum Beisp iel 
Husten, Fieber oder Halsschmerzen. ��������  

3. Der Kontakt zu Risikogruppen ist zu vermeiden. Z u Risikogruppen zählen Personen 
über 60 Jahre und Personen mit einer Vorerkrankung. ��������  

4. Nach dem Spielen sind Gesicht und Hände gründlic h zu waschen. Für die Hände gilt: 
mindestens 20 Sekunden mit Seife und Wasser reinige n.��������  

5. Auf Spielplätzen wird das Tragen einer  Mund-Nas en-Bedeckung angeraten.  
Eltern sollten mit gutem Beispiel vorangehen und so  andere schützen. Kinder kön-
nen eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen, wenn es alter sgerecht möglich ist. Darüber 
entscheiden die Eltern. Wir bitten um Beachtung!!    

 
________________________________________________________________________________ 
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Nachbarschafts-Grundschulverband Oberstadion  
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Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis lockert Einschränkungen  
- ab 4. Mai alle Dienstgebäude für Kunden mit Termi nvergabe und Schutzmaske geöffnet -  

Als Maßnahme des Infektionsschutzes wurden die Dienststellen der Landkreisverwaltung in Ulm und 
Ehingen ab 17. März 2020 für den öffentlichen Publikumsverkehr geschlossen. Die Dienststellen waren 
weiterhin per Telefon, E-Mail und Post erreichbar und erbrachten die dringend notwendigen Dienstleis-
tungen über diese Wege. Persönliche Termine fanden nur noch nach vorheriger Terminvereinbarung 
statt, sofern diese zwingend erforderlich waren. 
Ab Montag, 4. Mai 2020, sollen die Einschränkungen etwas gelockert werden. Das Landratsamt und 
seine Außenstellen in Ehingen sind ab dann für Besucherinnen und Besucher, die vorab einen Termin 
vereinbart haben, wieder geöffnet. Für den allgemeinen Publikumsverkehr bleiben die Dienststellen 
weiterhin geschlossen. 
Maßnahmen zum Infektionsschutz 
Zum Schutz der Bürgerinnen und Bürger sowie der Beschäftigten hat die Kreisverwaltung insbesondere 
in den publikumsintensiven Bereichen die erforderlichen Maßnahmen zum Infektionsschutz getroffen, 
wie beispielsweise Trennwände aufgestellt und Desinfektionsmittelspender installiert. 
Bürgerinnen und Bürger, die einen Termin in einer der Dienststellen wahrnehmen, sind bis auf Weiteres 
verpflichtet, eine mitgebrachte Mund-Nasenbedeckung zu tragen, beispielsweise in Form einer All-
tagsmaske aus Stoff. Zudem sind die allgemeinen Hygiene- und Abstandsregeln zu beachten.  
Anliegen, die online, per Post, E-Mail oder telefonisch mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter geklärt 
werden können, sollten weiterhin bevorzugt über diese Wege erbracht werden. Bürgerinnen und Bürger 
werden gebeten, persönliche Vorsprachen weitestgehend zu vermeiden, falls diese nicht zwingend 
erforderlich sind. 
Diese Regelungen betreffen alle Dienststellen des Landratsamtes in Ulm (Schillerstraße 30) sowie in 
Ehingen (Hauptstraße 41 und Sternplatz 5). Eingeschlossen ist auch die Gemeinsame Dienststelle 
Flurneuordnung in Ehingen (Hauptstraße 25).  
Die Kreismedienzentren in Ulm und Ehingen sind ab Montag, 4. Mai, wieder geöffnet. Entsprechende 
Schutzvorkehrungen wurden auch dort getroffen.  
 

KfZ-Zulassungsstelle - Außenstellen Ehingen und Lan genau wieder geöffnet 
Auch das Angebot der KFZ-Zulassungsstelle des Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm wird ab 4. Mai 
wieder schrittweise ausgebaut:  
Die Kreisverwaltung hat den Schalterbereich kurzfristig erweitert, so dass ab Montag unter Beachtung 
der Abstandsregelungen wieder wesentlich mehr persönliche Termine – nach vorheriger Vereinbarung 
- ermöglicht werden können. Auch in den Außenstellen Ehingen und Langenau können ab sofort wieder 
telefonisch Termine vereinbart werden (0731/185-1444). Auch die Priorisierung bei der Terminvergabe 
wird deutlich gelockert.  
________________________________________________________________________________ 
 

Bundesagentur für Arbeit  
 

Neue Kurzarbeit-App der Bundesagentur für Arbeit 
Ab sofort steht den Unternehmen die neue App der Bu ndesagentur für Arbeit in den App-
Stores von Apple und Google zur Verfügung. Mit der App wird die Anzeige von Kurzarbeit 
sowie der Antrag auf Kurzarbeitergeld (KuG) noch ei nfacher.  
Nicht nur in der Krise hat die Erreichbarkeit für Privatpersonen sowie Unternehmen für die Bunde-
sagentur für Arbeit oberste Priorität. Doch erst recht jetzt in der Krise möchte sie mögliche Innovati-
onen noch schneller vorantreiben und umsetzen. „Von der Weiterentwicklung unserer Online- und 
IT-Verfahren profitieren alle. Die App erleichtert den Unterlagenversand von Kurzarbeit-Anzeigen 
und Kurzarbeit-Anträgen an die Arbeitsagentur. Je schneller die einzureichenden Unterlagen voll-
ständig vorliegen, umso früher können beantragte Leistungen an die Betriebe ausgezahlt werden“, 
betont Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Ulm, anlässlich der 
Einführung der App. Sobald die KuG-App aus dem App-Store heruntergeladen wurde, können ohne 
vorherige Anmeldung die Unterlagen zu KuG-Anzeigen und -Anträgen per Smartphone-Kamera 
eingescannt, hochgeladen und per E-Mail direkt an die zuständige Agentur versendet werden. Über 
die eingegebene Postleitzahl wird der Betriebssitz ermittelt und die Dokumente automatisch an die 
richtige Stelle geroutet. Zu finden ist die kostenlose App unter dem Namen Kurzarbeit App in den 
App-Stores von Apple und Google.  
Sollten Arbeitgeber dennoch Fragen haben zum Thema Kurzarbeit oder auch anderen Themen, 
können diese sich montags bis freitags von 8 Uhr bis 18 Uhr an die Arbeitgeber-Hotline 0800 4 
5555 20 wenden. 
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Agentur für Arbeit Ulm   
 

Antworten auf Fragen zur Kurzarbeit 
Kurzarbeit ist Krisenüberbrückungsinstrument 

Seit Anfang März haben im Bezirk der Agentur für Arbeit Ulm über 4 600 Betriebe Kurzarbeit angemel-
det. Viele dieser Betriebe nutzen das Instrument zum ersten Mal. Das führt zu Fragen und manchmal 
auch Unsicherheit bei der Inanspruchnahme, wie die Agentur für Arbeit in vielen telefonischen Bera-
tungsgesprächen feststellt. Die Themen reichen dabei vom Anzeigeverfahren bis zur Überweisung von 
Kurzarbeitergeld. „Kurzarbeit ist ein vielfach bewährtes Krisenüberbrückungsinstrument. Sie bewahrt 
Arbeitnehmer vor Arbeitslosigkeit und ermöglicht es Unternehmen, nach der Krise mit ihrer eingespiel-
ten Stammbelegschaft schnell wieder durchzustarten“, sagt Mathias Auch, Vorsitzender der Geschäfts-
führung der Agentur für Arbeit Ulm und fügt an: „Kurzarbeit ist keine kurzfristige Liquiditätshilfe für Un-
ternehmen.“ Auf häufig gestellte Fragen zu Voraussetzungen, Verfahren und Abrechnung von Kurzar-
beit, gibt die Agentur für Arbeit Antworten. 
Wie läuft der Anzeige- und Auszahlungsprozess von K urzarbeitergeld? 
Beim Kurzarbeitergeld gibt es zwei Antragsstufen. Bei der Anzeige von Kurzarbeit prüft die Ar-
beitsagentur, ob grundsätzlich die Fördervoraussetzungen vorliegen. Liegen diese vor, kann Kurzarbeit 
realisiert werden. Die Anzeige von Kurzarbeit löst also noch keine Zahlung aus. Das Instrument ist auf 
einen flexiblen Einsatz im Betrieb ausgelegt. Deshalb wird Kurzarbeit immer rückwirkend, also nach 
Abschluss eines Monats, in dem kurzgearbeitet wurde, abgerechnet. Für das Einreichen dieser Mo-
natsunterlagen hat der Arbeitgeber drei Monate Zeit. Abrechnungen für den März müssen zum Beispiel 
bis spätestens Ende Juni eingereicht werden. 
Der Betrieb überweist das Kurzarbeitergeld zunächst mit dem übrigen Monatslohn an die Beschäftig-
ten, tritt also in Vorleistung. Danach reicht er die Abrechnung bei der Arbeitsagentur ein. Erst nach Ein-
reichen und Prüfung dieser monatlichen Abrechnungen darf die Arbeitsagentur das Kurzarbeitergeld für 
den abgeschlossenen und abgerechneten Monat überweisen.  
Warum wird nachträglich abgerechnet? 
Das ist gesetzlich geregelt. Damit wird den Arbeitgebern ermöglicht, Kurzarbeit flexibel einzusetzen. 
Verbessert sich beispielsweise die Auftragslage, wird einfach weniger kurzgearbeitet oder mit weniger 
Beschäftigten. Umgekehrt kann bei schlechteren Bedingungen die Kurzarbeit ausgeweitet und auch auf 
mehr Beschäftigte erweitert werden. Das kann der Betrieb flexibel entscheiden – dafür muss dann nicht 
jedes Mal neu Kurzarbeit angemeldet werden. 
Wie lange brauchen Arbeitsagenturen, um Anträge zu bearbeiten und das Kurzarbeitergeld zu 
überweisen? 
„Unsere Priorität Eins plus ist eine schnelle und zuverlässige Leistungsgewährung, um die Liquidität 
von Arbeitgebern und Arbeitnehmern zu sichern. Dafür haben wir uns im laufenden Betrieb umorgani-
siert und unser Personal im Bereich Kurzarbeitergeld massiv aufgestockt“, sagt Mathias Auch. Im Re-
gelfall sind die Abrechnungen binnen 15 Tagen bearbeitet und angewiesen. Derzeit geht es, wenn alle 
Unterlagen vorliegen, deutlich schneller.  
Wie erhalten Beschäftigte Kurzarbeitergeld? 
Der Arbeitgeber zahlt wie üblich den Lohn für tatsächlich geleistete Arbeit. Für die Ausfallstunden geht 
der Arbeitgeber in Vorleistung und zahlt das Kurzarbeitergeld zusammen mit dem Monatslohn aus. 
Beschäftigte müssen keinen Antrag bei der Arbeitsagentur stellen. 
Wer bekommt Kurzarbeitergeld? 
Kurzarbeitergeld kann nur für sozialversicherungspflichtig Beschäftigte bezogen werden. Für geringfü-
gig Beschäftigte besteht kein Anspruch, da der Arbeitgeber keine Sozialbeiträge zur Arbeitslosenversi-
cherung abführt. Allerdings zählen geringfügig Beschäftigte (so genannte Minijobber) bei den Fördervo-
raussetzungen mit. So muss für mehr als zehn Prozent der Belegschaft ein Arbeitsausfall von je min-
destens zehn Prozent vorliegen. In bestimmten Fällen können auch Auszubildende Kurzarbeitergeld 
bekommen. Allerdings erst nach einem Arbeitsausfall von 6 Wochen oder 30 Arbeitstagen. Bis dahin 
bekommen sie die volle Ausbildungsvergütung. 
Wie lange kann Kurzarbeitergeld bezogen werden? 
Kurzarbeitergeld kann für maximal zwölf Monate bezogen werden. Seit kurzem können Betriebe bis zu 
21 Monate Kurzarbeitergeld beziehen, sofern der Anspruch bereits im letzten Jahr entstanden ist. Be-
triebe, bei denen die bisherige 12-monatige Bezugsdauer in der Zeit von Januar bis März 2020 bereits 
ausgelaufen ist, werden von der Verlängerung ebenfalls erfasst. Die Betriebe müssen Kurzarbeit vor 
der Inanspruchnahme erneut formlos bei der Arbeitsagentur anzeigen. 
Weitere Informationen finden Sie auf www.arbeitsagentur.de/corona-kurzarbeit  
Folgen Sie der Bundesagentur für Arbeit auf Twitter. 
 



 Seite 8 
________________________________________________________________________________ 

 

*�������	���������������	�����
�����
________________________________________________________________________________ 
 

Landfrauenverein Unterstadion     
 

Liebe Ida ! 
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Viel Glück und Gesundheit wünschen 
Deine Landfrauen 
________________________________________________________________________________ 
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Musikverein Dieterskirch e. V. 
Verschiebung Weltrekord "Die längste Traktorschlang e der Welt"  

Die immer noch alles beherrschende Covid-19 Pandemie lässt auch uns keine Wahl, als unseren Welt-
rekordversuch „Die längste Traktorschlange der Welt“ für dieses Jahr abzusagen. 
Dies ist eine schwere Entscheidung und wir haben lange gehofft und gebangt, ob eine Durchführung 
doch möglich sein könnte. Aufgrund der Entscheidung von Bundes- und Landesregierung, keine Groß-
veranstaltungen bis 31. August 2020 zu genehmigen, bleibt uns jedoch schlicht keine Wahl. Gesund-
heit und Sicherheit, sowohl von Gästen als auch Helfern, stehen natürlich absolut im Vordergrund. 
Aber aufgeschoben ist nicht aufgehoben! Wir planen das Event im Jahr 2021, vom 30. Juli bis zum 01. 
August, nachzuholen. Merken Sie sich diesen Termin also schon mal vor. Weitere Informationen dazu 
gibt es demnächst auf unseren neuen Webadresse www.weltrekord-2021.de.  
Wir bedanken uns herzlich bei allen Sponsoren und freiwilligen Helfern, die uns bei unserem Weltre-
kordversuch unterstützen wollten und hoffen, auch im kommenden Jahr wieder mit Ihnen rechnen zu 
dürfen. 
Alle bereits bezahlten Anmeldegebühren der Teilnehmer werden in den kommenden Tagen komplett 
erstattet. Im Herbst 2020 beginnt dann eine neue Anmeldephase, über die wir dann rechtzeitig infor-
mieren werden. 
Bleiben Sie gesund, wir hoffen, Sie alle im Jahr 2021 wieder begrüßen zu dürfen! 
Musikverein Dieterskirch e. V., Oberschwäbische Zahnradquäler 
_______________________________________________________________________________ 
 

Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau 
Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studiere n: 

Ausbildung und Studium "Holzbau - Projektmanagement " 
Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch zu studieren und dabei noch Geld verdienen? 
"Holzbau - Projektmanagement" bietet beides: Ausbildung zum Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. 
Semester Holzbau Projektmanagement / Bauingenieurwesen 
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberechtigung, die im Bereich Holzbau Führungspo-
sitionen anstreben. Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges beträgt fünf Jahre und drei Monate. 
Die Absolventen erwerben während ihrer Ausbildungszeit folgende Qualifikationen: 
* Gesellenbrief im Zimmererhandwerk 
* Polier im Zimmererhandwerk 
* Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im Studiengang Holzbau Projektmanagement/ 
   Bauingenieurwesen 
* Meister im Zimmererhandwerk 
Nächster Ausbildungsstart: September 2020, Bewerbungsschluss 31. Mai 2020,  
Studienplätze maximal: 20,  Informationen und Anmeldung unter: 
Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach 
Wolfgang Schafitel - 07351 44091 55, Email: schafitel@zaz-bc.de, www.zimmererzentrum.de 
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter 
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-biberacher-modell/feedback/ 
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AOK Ulm-Biberach 
 

Kritische Zeiten für Pollenallergiker- Unbehandelte r Heuschnupfen kann zu Asthma führen 
Pollenallergiker haben es momentan nicht leicht. Mit steigenden Temperaturen kommt auch ihr Heu-
schnupfen zurück. Vielen macht neben der üblichen Quälerei mit laufender Nase, juckenden Augen 
und Kratzen im Hals diese Saison aber vor allem eins Sorgen: das Coronavirus.  
Allein im Jahr 2018 gab es in Baden-Württemberg 216.450 AOK-Versicherte, die wegen Heuschnup-
fen in ärztlicher Behandlung waren. In Ulm, dem Alb-Donau-Kreis und dem Landkreis Biberach haben 
sich 10.512 AOK-Versicherte wegen Heuschnupfen behandeln lassen, zeigt eine Auswertung der 
AOK Ulm-Biberach. Ein Anstieg von 1.184 Allergikern im Vergleich zu 2014. 
 „Der allergische Schnupfen kann sich durch häufiges Niesen, eine laufende oder verstopfte Nase 
bemerkbar machen. Bei starken Beschwerden fühlen sich viele Betroffene zudem schlapp und müde“, 
erklärt Dr. Sabine Knapstein, Ärztin bei der AOK Baden-Württemberg. „Geht der allergische Schnup-
fen auch mit einer Bindehautentzündung einher, tränen und jucken die Augen und die Augenlider sind 
geschwollen. Auch Juckreiz und asthmatische Beschwerden wie Husten, pfeifende Atmung und 
Kurzatmigkeit können auftreten.“ 
Auch im Zusammenhang mit Heuschnupfen können Beschwerden auftreten, die denen einer Covid-
19-Erkrankung ähnlich sind. Zwar stehen bei Heuschnupfen allergischer Schnupfen, also Niesatta-
cken und laufende oder verstopfte Nase, sowie häufig auch Augenjucken im Vordergrund. Doch Heu-
schnupfen kann auch zu asthmatischen Beschwerden wie Husten und Atemnot führen – beides Be-
schwerden, die auch bei einer Infektion mit dem Coronavirus auftreten können. Außerdem ist es mög-
lich, dass zum Heuschnupfen eine Atemwegsinfektion hinzukommt. Dann tritt, zusätzlich zu den typi-
schen allergischen Reaktionen, ein außergewöhnlicher Husten oder auch Fieber auf. Betroffene soll-
ten sich in beiden Fällen telefonisch an ihren behandelnden Arzt wenden und mit ihm das weitere 
Vorgehen klären. 
Grundsätzlich sollte man eine Allergie immer abklären lassen. Denn unbehandelt kann sich aus einer 
Allergie der oberen Atemwege, wie dem Heuschnupfen, auch eine Allergie der unteren Atemwege 
entwickeln, das Asthma. „Bei Kindern bleiben Allergien oft zu lange unerkannt. Je früher man aber die 
richtige Diagnose stellt und eine Behandlung einleitet, desto besser lassen sich viele Allergien beein-
flussen“, so Dr. Knapstein. 
Am 5. Mai ist Welt-Asthma-Tag. Ein Tag für etwa 339 Millionen Menschen. So viele leiden laut dem 
Global Asthma Report 2018 nämlich weltweit an Asthma. Die AOK Baden-Württemberg verzeichnet 
für das Jahr 232.626 Versicherte, die wegen Asthma behandelt werden – das sind 5,24 Prozent aller 
Versicherten. Der Welt-Asthma-Tag findet immer am ersten Dienstag im Mai statt. Mit ihm soll auf den 
Nutzen frühzeitiger Erkennung, entsprechender Behandlung und den angemessenen Umgang mit 
Asthma hingewiesen werden.  
_______________________________________________________________________________ 
 

Stiftung Liebenau 
Gastfamilien gesucht 

Sie haben ein Zimmer oder eine kleine Wohnung frei? Der Umgang mit Menschen mit Behinderungen 
macht Ihnen Freude? Sie können sich vorstellen, ein Kind, einen Jugendlichen oder eine erwachsene 
Person bei sich aufzunehmen und im Alltag zu begleiten? Sie erhalten als Gastfamilie oder auch als 
Einzelperson dauerhafte Begleitung durch unseren Fachdienst sowie ein angemessenes Betreuungs-
entgelt. 
Wir informieren Sie gerne unverbindlich! 
Stiftung Liebenau, Betreutes Wohnen in Familien, Schillerstraße 15, Ulm, Telefon 0731 159399630, E-
Mail: adulm@stiftung-liebenau.de, www.stiftung-liebenau.de. 
_______________________________________________________________________________ 
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  9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Reusch) 
 

Wir werden diesen Gottesdienst nach Anweisung in verkürzter Form feiern. Der KGR hat gestern die 
Liturgie beschlossen. Es besteht keine Pflicht eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen, aber natürlich 
dürfen Sie eine mitbringen und aufsetzen, wenn Sie sich dadurch sicherer fühlen. Um den Hygieneab-
stand zu gewährleisten haben wir die Rückenlehne der Bänke gekennzeichnet. Menschen, die in einem 
Haushalt zusammenleben, sind nicht an diesen Abstand gebunden. Darum bitten wir alle Mitfeiernden, 
eigen- und fremdverantwortlich mit den Markierungen umzugehen, denn wenn vier aus einer Familie in 
einer Bankreihe sitzen, verschiebt sich der Abstand, aber alles kann nicht geplant werden.  Am Ein-
gang/Ausgang steht Desinfektionsmittel bereit. 
Diese Nachricht hat sich noch nicht verändert: Wir werden in der neuen Kalenderwoche noch keine 
Gruppen und Kreise anbieten.  
Ich möchte Sie ermutigen, sich bei mir zu melden, wenn Sie mit mir sprechen wollen. Gerne mach ich 
mit Ihnen einen Termin aus, um mit Ihnen zuhause, auf einem Spaziergang, am Telefon… ins Ge-
spräch zu kommen. Sie können mich über die Post, Mail, Telefon oder Handy erreichen. (07393 / 2298 
oder 0174 / 7329236 oder Pfarramt.Rottenacker@elkw.de) 
Unsere Kirche ist wie immer tagsüber zur persönlichen Andacht geöffnet. 
Sollten sich außer Ihnen weitere Menschen in der Kirche befinden, halten Sie bitte einen Mindestab-
stand von 1,5m ein und befolgen Sie die Hygieneregeln. 
Gebe Gott, dass Sie der Besuch in unserer Kirche zur Ruhe kommen lässt, Ihnen Gottes Nähe spürbar 
wird und Sie Kraft für Ihren Weg in den Alltag erhalten. 
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Der Sonntag Cantate 
„Cantate Domino canticum novum“ – „Singet 
dem Herrn ein neues Lied“ Das Singen prägt 
den 4. Sonntag nach Ostern, an dem wir seit 
etlichen Jahren das Fest der Konfirmation fei-
ern – wahrlich ein sehr guter Grund Freuden-
lieder anzustimmen, denn die Jugendlichen 
bekennen sich zum christlichen Glauben. Der 
Termin für die Konfirmation wurde verschoben, 
das tut mir leid, vor allem für unsere Konfir-
mandinnen und Konfirmanden, ein toller Jahr-
gang.   
„Ich sing Dir mein Lied“ – heißt’s im neuen 
Wochenlied (NL 56) und in einer Anmerkung 
zum Sonntag Cantate: an diesem Sonntag 
kann gar nicht zu viel gesungen werden. Aber 
gerade in diesem Punkt empfiehlt die Landes-
kirche große Zurückhaltung. Das finde ich sehr 
bedauerlich. 
Das Singen ist nicht nur im Gottesdienst ein tragendes Element bei traurigen und freudigen Anlässen, 
viele prägt es seit frühester Kindheit: das Gute-Nacht-Lied am Kinderbett, der beruhigende Gesang auf 
dem Schoß und in den Armen der Mutter oder Oma. Die Macht der Musik und Lieder spielen auch in 
der Bibel eine wichtige Rolle: mit seinem Saitenspiel beruhigt David das verstörte Gemüt des Königs. 
Für M. Luther ist sie eine Gottesgabe, die der „beste Trost für einen verstörten Menschen“ ist und die 
Menschen „gelinder, sanftmütiger, sittsamer und vernünftiger“ machen. Lieder, Melodien können Stim-
mungen und Gefühle aufnehmen und verstärken – in jeglicher Richtung. Es ist ratsam, achtsam zu 
sein.  
„Singet dem Herrn“ – Miriam stimmt ein Lob- und Danklied nach der Errettung an, Paulus wendet sich 
in seiner Not im Kerker mit einem Lied an Gott. Wo wir uns mit unseren Liedern an Gott wenden, da ist 
er ganz nah. Kein Bereich des Lebens ist davon ausgeschlossen. 
NL 56,5: „Ich sing Dir mein Lied in ihm klingt mein Leben. / Die Töne, den Klang hast Du mir gegeben 
von Zeichen der Hoffnung auf steinigen Wegen, / Du Hoffnung des Lebens. Dir sing ich mein Lied.“ 
Zeichen der Hoffnung wünsch ich uns auf diesen derzeit vielfach steinigen Wegen und Gottes „Nähe, 
die heil macht“. (NL 56,3) 
In herzlicher Verbundenheit  
Jochen Reusch 
 
 
________________________________________________________________________________ 
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Vom 9. Mai bis 17. Mai 2020 

#���
�������	�����������#�	���������
Grundsheim, Hundersingen, Oberstadion, Unterstadion 

Pfarrbüro geöffnet am Di., Mi., Fr.: 09.00 – 11.00 Uhr, Do. 15.00 – 18.00 Uhr 
Tel. 07357/555   Fax. 921080   e-Mail:  StMartinus.Oberstadion@drs.de 

________________________________________________________________________________ 
 

Pfarrer Dr. Thomas Pitour    Tel. 07393-2282 
Kath. Pfarramt Munderkingen    Tel. 07393-2282 
Pfarrer Venatius Oforka    Tel. 0152-11727431 
Gemeindereferentin Sr. Maria Regina   Tel. 07393-959902 
 

Homepage: Kirchengemeinde Munderkingen: www.pfarrgemeinde-munderkingen.de 
Seelsorgeeinheit Donau-Winkel: www.se-donau-winkel.de 
Dekanat Ehingen-Ulm  www.Katholische-Kirche-ulm.de 
 
________________________________________________________________________________ 
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Weil Gott in uns wohnt, 
deshalb werden wir 
einander zum 
Haus Gottes. 
 
 

Liebe Christen in der SE Donau-Winkel, 
 

nun haben wir die gute Nachricht erhalten, dass wir ab 9.5. wieder öffentlich Gottesdienst feiern dürfen.  
Darüber freuen wir uns, zugleich ist dies aber auch mit einer größeren Vorbereitung verbunden als dies 
sonst notwendig und üblich ist. Hier sind wir auf Ihr Verständnis und Ihre Geduld angewiesen, zugleich 
auf die Hilfe vieler Ehrenamtlicher und Hauptamtlicher in den Sakristeien und Pfarrbüros, die nun die 
Gottesdienste ermöglichen. Dafür ein herzliches Vergelts Gott! 
In folgenden Kirchen beginnen wir mit den Gottesdiensten: 
St. Dionysius, Munderkingen (nur Stadtpfarrkirche, nicht Friedhofskapelle und auch nicht Frauenberg),  
Emerkingen, St. Jakobus, Unterstadion und Oberstadion. In den anderen Kirchen sind die Sakristeien 
so klein, dass der geforderte Mindestabstand von 2 m nicht einzuhalten ist. Aber es wird die Zeit kom-
men, in denen wir auch hier wieder Gottesdienst feiern werden. Ich bitte da die Gemeinden, die jetzt 
noch nicht dabei sind, um Verständnis. Sie sind herzlich eingeladen, in eine andere Kirche unserer 
Seelsorgeeinheit zu kommen! 
Seitens der Diözese sollen wir mit Anzahl und Ort der Gottesdienste auf Ebene der Seelsorgeeinheit  
experimentieren, zumal niemand verpflichtet ist, zum Gottesdienst zu kommen.  
Ich möchte daher am kommenden Samstag/Sonntag zunächst mit vier Messfeiern beginnen, da ja 
auch wir Zelebranten erst noch rein kommen müssen und die Kommunionausteilung sicher länger dau-
ert als sonst.  
 
Was ändert sich für Sie als Gottesdienstbesucher? 
 

Anmeldung 
Zunächst müssen Sie sich für den Gottesdienst anmelden, entweder im Pfarramt Munderkingen für 
Gottesdienste in Emerkingen und Munderkingen, oder im Pfarramt Oberstadion für Gottesdienste in 
Oberstadion und Unterstadion. Sie können sich per Mail oder telefonisch anmelden. Bitte geben Sie 
dabei Namen, Adresse und Telefonnummer an. Gern können Sie dies auch auf dem Anrufbeantworter 
hinterlassen, wenn Sie niemand persönlich erreichen. 
Da dies diese Woche noch nicht klappt (das Amtsblat t kommt erst am Freitag mittag) möchten 
wir die Besucher bitten, frühzeitig da zu sein, dam it wir Sie noch registrieren und einweisen 
müssen. 
Vielen herzlichen Dank für Ihr Verständnis. 
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Vor dem Gottesdienst 
Dann müssen Sie vor der Kirche warten , bis Sie vom Ordner Ihren Platz angewiesen bekommen. Bitte 
daher vor dem Gottesdienst etwas mehr Zeit einplanen als gewöhnlich! Bitte hier auch Sicherheitsab-
stand zu den anderen Wartenden vor der Kirche einhalten (2 m).  
 

Im Gottesdienst  
Dann auch in der Kirche unbedingt darauf achten, dass Sie 2 Meter Sicherheitsabstand zu allen halten. 
Es ist für Sie ein Platz reserviert, auf dem Sie bitte während des gesamten Gottesdienstes bleiben. 
Stehplätze sind nicht erlaubt. 
Beachten Sie, dass es in der Kirche meist einen neuen Laufweg gibt. Bitte den beachten. 
Da die Verbreitung des Virus beim Singen besonders gefährlich ist, dürfen zunächst keine Gemeinde-
lieder gesungen werden. Deshalb liegen auch keine Gesangbücher aus. 
 

Hl. Kommunion 
Wie die Hl. Kommunion gespendet wird, wird im Gottesdienst verkündet werden. Grundsätzlich gilt, 
dass jeder, der den Gottesdienst in der richtigen inneren Haltung mitfeiert, die hl. Kommunion auch 
geistlich empfängt, also ohne nach vorne zu gehen und die Hostie entgegenzunehmen.  
 

Eine große Bitte habe ich an alle: 
Bleiben Sie jedenfalls zu Hause, wenn Sie sich nicht wohl fühlen oder wenn Sie erkältet sind. Die Ord-
ner müssen Leute wegschicken, die offensichtlich krank sind. 
Ein Mund/Nase-Schutz  ist nicht zwingend vorgeschrieben, wird aber empfohlen. Die Kommunionhelfer 
müssen zur Kommunionspendung jedenfalls einen solchen tragen.  
Ministranten sollen ihren Dienst freiwillig tun, aber zunächst mit nur 2 Minis je Gottesdienst. 
Es wird eine Weile dauern, bis wir uns an die neue Art, Gottesdienst zu feiern, gewöhnt haben. Aber wir 
beginnen wieder. Denn wir sind noch da! 
Herzlich 
Ihr Pfarrer Thomas Pitour mit dem pastoralen Team 
 
 
Besondere Regelungen für den Gottesdienstort Unters tadion 
Trotz Corona bedingten Einschränkungen: „Gottesdien st würdig feiern“ 
 

Wie bereits bekannt gegeben, findet am kommenden Sonntag, 10.05.2020 um 10:30h der erste Got-
tesdienst in Unterstadion nach den Corona-Einschränkungen statt. Wir freuen uns sehr darüber, dass 
das normale Leben, auch das normale Kirchenleben, wieder langsam zurückkehrt.  
Wir bitten alle Kirchgänger/innen um Verständnis für die Einschränkungen, welche in nächster Zeit gel-
ten werden. Lassen Sie sich nicht abschrecken von Einschränkungen oder erhöhtem Aufwand, zum 
Beispiel wegen der Anmeldung. Man kann sich darüber aufregen, oder aber freuen, dass Kirche in Un-
terstadion wieder möglich ist. Nehmen wir die Einschränkungen hin, akzeptieren diese und sehen ge-
meinsam das Positive, dass wir wieder gemeinsam Gottesdienst feiern können.  
Bitte nehmen Sie sich kurz Zeit um sich mit den nachstehenden Regelungen vertraut zu machen. Für 
die Pfarrkirche St. Maria und Selige Ulrika Unterstadion gelten folgende Einschränkungen / Bedingun-
gen zur Feier des Gottesdienstes: 
 

·  Bitte melden Sie Ihren Kirchbesuch im Pfarrbüro Oberstadion an. Unsere Kirche bietet 54 Plät-
ze mit gesicherten 2m Abstand zum Nächsten.  
  

·  Bitte kommen Sie nicht mit Krankheitssymptomen. Schon aus Respekt gegenüber dem Nächs-
ten. Sollten Sie kurzfristig erkranken, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro wieder ab. 
 

·  Bitte beachten Sie die von der Diözese veröffentlichten Gottesdienst-Regeln. Diese sind auch 
vor und in der Kirche ausgehängt.  
 

·  Bitte kommen Sie nicht erst wenige Minuten vor Gottesdienstbeginn. Wir empfehlen 10-15 Mi-
nuten vor Gottesdienstbeginn da zu sein. Der Einlass in den Kirchenraum wird durch Ordner 
geregelt werden. Bitte warten Sie. 
  

·  Bitte halten Sie den vom Bischof vorgeschriebenen Mindestabstand von 2m ein. Auch in der 
Schlange vor dem Eingang. Die betonierten Streifen zwischen dem Pflaster bieten eine gute 
Orientierung. Sie können in 2 Reihen versetzt anstehen. 
 

·  Die Ordner weisen Ihnen den Eingang und Plätze zu. Diese Ordner sind Ehrenamtliche und 
werden freundlicherweise von der Landjugend unterstütz. Wir sind dafür sehr dankbar.  
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·  Die Sitzplätze sind mit blauen Sitzkissen gekennzeichnet. Es kann nur jede 2. Bank belegt wer-
den. In häuslicher Gemeinschaft lebende sowie Familien mit Kindern werden natürlich nicht ge-
trennt. Sie können in der zugewiesenen Bank beieinandersitzen (ohne 2m Abstand). 
 

·  Bitte diskutieren Sie nicht mit den Ordnern über Sinn oder Unsinn der neuen Regelungen. Die-
se Regeln sind vom Bischof herausgegeben, unsere Ordner setzen diese Regeln nur um. Sie 
können sicher sein, dass sich der Kirchengemeinderat ausführlich darüber ausgetauscht hat. 
Wie erwähnt: freuen Sie sich auf den Gottesdienst, sehen Sie es positiv, dass es wieder mög-
lich ist gemeinsam zu feiern.  
 

·  Mund-Nase-Bedeckung wird von der Diözese empfohlen. Wir schließen uns dieser Empfehlung 
an. Auch wenn es von Vielen als unangenehm empfunden wird, einen Mund/Nasenschutz zu 
tragen, so fühlt sich vielleicht Ihr Nebensitzer wohler, wenn Sie sich an diese Empfehlung hal-
ten. Der Respekt gegenüber dem Nächsten und seinen Ängsten ist ein großer Akt der Nächs-
tenliebe.  
 

·  Auf die Schnelle konnten keine Desinfektionsspender angeschafft werden. Die Ordner werden 
vorerst kleine Sprayflaschen bereithalten und Ihnen die Hände besprühen. 
 

·  Bitte halten Sie sich an die Anweisungen der Ordner und akzeptieren Sie die zugewiesenen 
Sitzplätze, auch wenn Sie üblicherweise einen anderen Stammplatz haben.  
 

·  Die Spende der heiligen Kommunion wird stattfinden. Für alle 3 Sitzblöcke gilt verbindlich: ver-
lassen Sie nach Aufforderung durch einen Ordner die Bankreihe nach LINKS und halten Sie in 
alle Richtungen 2m Abstand. Wer keine Kommunion empfangen möchten, das kann auch aus 
hygienischen Gründen sein, verlässt bitte trotzdem die Bank, tritt aber 2m zurück und setzt sich 
dann auf den Platz am linken Bankende, so dass die anderen Personen von rechts her wieder 
aufrücken können. Die Kommunion wird beim Eingang zur Sakristei gespendet. Die Hostie wird 
Ihnen mit einer Zange in die Hände gelegt werden. Bitte achten Sie darauf, weder Zange noch 
sonstige Gegenstände zu berühren. Unser Bischof legt sehr viel Wert auf die kontaktlose Kom-
munionspende. Die Kommunion wird nur in die Hand ausgeteilt. Nach Empfang der Kommuni-
on gehen Sie bitte am Beichtstuhl vorbei nach hinten zu Ihrem Block, um dann von RECHTS 
her in Ihre Bank zurück zu kehren.  
 

·  Nach dem Gottesdienstende bleiben Sie bitte noch kurz an Ihrem Platz sitzen. Die Ordner wer-
den Sie bankweise bitten die Kirche zu verlassen. Wer nach dem Gottesdienst bei der heiligen 
Maria oder der seligen Ulrika eine Kerze entzünden und / oder im stillen Gebet verharren möch-
te, verlässt bitte die Bank und teilt dem Ordner den Wunsch mit. Sie können sich auf dem Weg 
zum Ausgang in eine inzwischen freie Bank setzen, um nach Leerung der Bänke nach vorn zu 
gehen. Bitte halten Sie von anderen respektvoll mindestens 2m Abstand.  
 

·  Bitte vermeiden Sie Personenansammlungen nach der Kirche. Beim Weg zur Straße und auch 
danach bitten wir die 2m Mindestabstand zu wahren.  

Lassen Sie sich nun nicht abschrecken von diesen vielen Regelungen. Wir haben viele Stunden disku-
tiert, wie wir einerseits die Sicherheitsbestimmungen und den Infektionsschutz einhalten können und 
gleichzeitig trotzdem den Gottesdienst würdig feiern können. Sicherlich wird nicht alles perfekt laufen. 
Wir machen das zum ersten Mal. Bitte unterstützen Sie uns indem Sie die genannten Regeln respektie-
ren und achten.  
Haben Sie nach dem Gottesdienst Verbesserungsvorschläge? Am kommenden Sonntag wird Frank 
Strahl die Aufgabe des Verantwortlichen vom Dienst übernehmen und Ihre Vorschläge ins Gremium 
tragen. Gerne können Sie auch dem gewählten Vorsitzenden Michael Gülich als Verantwortlicher für 
das Gesamtkonzept und für das Infektionsschutzkonzept eine E-Mail senden: mg@kgust.de 
Freuen wir uns auf die gemeinsame Feier des Gottesdienstes nach einer langen und schmerzhaften 
Zwangspause. Es wird anders, es wird eine neue Erfahrung sein. Helfen Sie mit, dass dieser Tag allen 
positiv in Erinnerung bleiben wird. 
 
Unser spezieller Dank gilt allen Mitwirkenden und H elfern für ihre Bereitschaft.  
Ein herzliches Vergelt’s Gott.  
Der Kirchengemeinderat Unterstadion 
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Maialtäre in unseren Gemeinden 
Im Monat Mai sind alle 31 Tage des Monats der Gottesmutter Maria als Maienkönigin geweiht. Überall 
auf der weiten Welt sind in den Kirchen und in den Häusern die Maialtäre geschmückt. Vor den Bildern 
und Statuen der Mutter Gottes sind wieder schöne Blumen zu bewundern.  
Da wir dieses Jahr für die geschmückten Maialtäre nicht sammeln können, bitten wir um eine Spende, 
die Sie am Opferstock (neben den Maialtären) einwerfen können, oder im Pfarrbüro Oberstadion abge-
ben können. Bitte vermerken Sie, für welche Gemeinde die Spende ist. 
Im Voraus ein ganz herzliches Vergelt´s Gott. 
Die Kirchengemeinden im Winkel 
 
Segenswünsche auf Youtube in der SE Donau-Winkel 
Auch weiterhin werden Segenswünsche auf Youtube in unserer Seelsorgeeinheit Donau-Winkel  
angeboten. 
Die Videos werden über den Kanal https://youtube.kgust.de zu erreichen sein. 
 
Hausgottesdienste und Hausgebete zum Mitbeten 
Hausgottesdienste finden Sie im Internet,z.B. 
https://www-drs-de/dateisammlung/gottesdienst-und-gebet.html. Den können Sie ausdrucken und da-
heim in der Familie oder allein beten. Wir werden den Gottesdienstvorschlag auch im Schriftenstand 
bereitlegen. Sie finden ihn aber auch auf der Homepage: Kirchengemeinde-Unterstadion.de 
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Kath. Kindergarten St. Josef 
 

Maibaummalwettbewerb im Kindergarten St. Josef 
 

Da wegen der Corona-Pandemie so einige Veranstaltungen auch von Seitens des Kindergartens ins 
Wasser fallen müssen, kam uns Erzieherinnen folgende Idee…  
Am 4. Mai hätten wir mit den Familien des Kindergartens  einen Maibaum bei uns im Garten aufgestellt 
und bei einem gemütlichen Vesper  den Tag ausklingen lassen… Als Ersatz, haben die Kinder nun mit 
ihren Familien fleißig gebastelt und gemalt. Viele tolle Maibaumkunstwerke gingen bei uns ein. Wir wol-
len es natürlich Ihnen als Gemeinde nicht vorenthalten und laden Sie hiermit herzlich ein, unsere Mai-
baumausstellung bis Sonntag, 10. Mai am Kindergarten zu besuchen. Ganz schön wäre es, wenn Sie 
auch als Jury-Mitglied wirken, und Ihre Stimmen abgeben. Wie es genau geht, entnehmen Sie bitte 
dem Aushang am Kindergarten.  
Natürlich gelten auch am Kindergarten die bekannten Corona-Abstandsregeln, sollte der Besucheran-
drang zeitgleich sein. 
Wir wünschen Ihnen allen nun ganz viel Freude mit unseren Maibäumen und bedanken uns schon heu-
te für Ihre faire Stimmabgabe! Allen Kindergartenfamilien und besonders euch Kindern sagen wir ein 
DICKES DANKESCHÖN  für Euer Mitmachen! �  
 

Es grüßt Sie alle herzlich 
 

Das Kindergartenteam 
 
________________________________________________________________________________ 

 

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit Donau-Winkel 
________________________________________________________________________________ 
 

Samstag, 09. Mai 2020 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen, Vorabend zum 5. Sonntag der Osterzeti 
 
Sonntag, 10. Mai 2020 – 5. Sonntag der Osterzeit 
09.00 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion  
09.00 Uhr Eucharistiefeier  Emerkingen 
10.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
 
Mittwoch, 13. Mai 2020 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Emerkingen 
 
Donnerstag, 14. Mai 2020 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Unterstadion 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Munderkingen 
 
Freitag, 15. Mai 2020 
18.30 Uhr Eucharistiefeier Oberstadion 
 
 
Bitte melden Sie sich vorher im Pfarramt Oberstadio n bzw. Pfarramt Munderkingen,  
wenn Sie einen Gottesdienst mitfeiern möchten. 
Beachten Sie hierzu den Text von Pfr. Pitour und de m pastoralen Team. Danke. 
 


